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Dentſches Reich
Zum nationalliberalen Parteitage

veröffentlicht ein hamburger Blatt vermuthlich aus der
Feder eines früheren nationalliberalen Abgeordneten eine
Erörterung über die Frage ob in der That wie in der
Nat Ztg verlangt worden iſt eine programmatiſche

Evolution, d h eine Kriegserklärung gegen die agrariſchen
Beſtrebungen nothwendig ſei oder ob an dem Grundſatz daß
jedem Mitgliede der Partei die freie Entſchließung in wirth
ſchaftlichen Fragen alſo beiſpielsweiſe auch über den Antrag
Kanitz zuſtehen müſſe feſtgehalten werde Will man das
letztere ſo iſt der Parteitag überflüſſig Die Verſuche welche
die Partei ſeit 1879 in dieſer Behandlung der wirthſchaftlichen
Fragen als offene gemacht ſind wie uns ſcheint nicht gerade
günſtig ausgefallen Gleichwohl will der Verfaſſer eine
Schranke ziehen aber nicht gegen Betheiligung der Mitglieder
an agrariſchen Beſtrebungen überhaupt ſondern gegen die
immer tiefer einreißende demagogiſch agitatoriſche Behandlung
der Jntereſſenfragen, die recht eigentlich das Verdienſt des
Bundes der Landwirthe iſt und die in dem Antrag Kanitz
ihren ſchärfſten Ausdruck gefunden hat Den Mitgliedern der
Partei welche in der letzten Seſſion für den Antrag Kanitz
geſtimmt haben ſoll alſo freigeſtellt bleiben ob ſie für die
Verſtgatlichung des Getreideeinfuhrhandels eintreten wollen
ſie müſſen ſich aber von der demagogiſchagitatoriſchen Be
handlung dieſer Fragen fern halten Waſch mir den Pelz
aber mach mich nicht naß Ganz unzweideutig aber wendet
ſich die Zuſchrift gegen die Forderung die Partei müſſe ſich
verpflichten an der Handelsvertragspolitik feſtzuhalten und über
den beſtehenden Zolltarif in ſchutzzöllneriſcher Richtung nicht
hinauszugehen Sie ſchreibt Die beſtehenden Handels
verträgge laufen bis zum 1 Februar 1904 bis
dahin iſt auch eine Erhöhung des Zolltarifs in
allen weſentlichen Punkten ausgeſchloſſen Schon ſieben
Jahre vorher ſoll ſich die nationalliberale Partei in der Frage
der Erneuerung der Handelsverträge und der Geſtaltung des
Zolltarifs die Hände binden Das Ausland würde davon
Nutzen ziehen und das Reich würde auf das Mittel der Zoll
erhöhungen zur Erlangung beſſerer Bedingungen verzichten
Die Sorge ſcheint uns eigentlich überflüſſig Können im Jahre
1904 die Handelsverträge in günſtigerer Form erneuert werden
deſto beſſer Aber was nothwendig erſcheint iſt daß die
nationalliberale Partei gegen die Bemühungen die beſtehenden
Handelsverträge zu erſchüttern und wenn möglich ſchon vor O
1904 außer Kraft zu ſetzen energiſch Front macht und daß fie
Beſtrebungen wie diejenigen der Abgg v Heyl u Gen die
beſtehenden Meiſtbegünſtigungsverträge aus der Welt zu ſchaffen
und Deutſchland in den Zollkrieg mit den ſüdamerikaniſchen
Stagten zu verwickeln ausſchließt Wenn die Agkarier den
Sieg davontragen ſo brauchen Jnduſtrie und Handel nicht bis
1904 auf den Zollkrieg und die mit ihm verbundenen Zer
ſtörungen des deutſchen Exports zu warten Nicht auf das
unbedingte Feſthalten an dieſer oder jener Stipulation irgend
eines Handelsvertrags kommt es an ſondern auf die An
erkeunung daß ſelbſt ein mangelhafter Handelsvertrag beſſer
iſt als gar keiner d h auf die grundſätzliche Vertretung der
Handelsvertragspolitik zu der nachgerade nur auf Grund der
bis 1890 gemachten Erfahrungen Deutſchlands Jnduſtrie und
Handel gelangt iſt Eine ſolche Stellungnahme würde eine
ſcharfe Scheidung zwiſchen den Nationalliberalen und dem
Agrarierthum herbeiführen und auch bei den Wahlen das Zu
ſammengehen aller Liberalen ermöglichen

Die Reform des Vereinsrechts
Die Poſt hat Angſt daß die Regierung wenn ſie dieſe
aterie etwa künftig in Angriff nimmt am Ende liberale

Anfälle bekommen könnte ſie meint wenn die Regierung ſich
entſchließt ſo weitgehende Zugeſtändniſſe zu machen wie die
Aufhebung des Koaglitionsverbots für emg Vereine ſie
andernfalls die Möglichkeit ſicher ſtellen müßte gegen die

ildung von Vereinen oder die Veranſtaltung von Verſamm
lungen ſtagtsfeindlichen Charakters erfolgreich eiuzuſchreiten

gbei wäre zu erwägen ob man mit dem Begriff ſtaatsfeind
lich zunächſt lediglich ſozialdemokratiſche und anarchiſtiſche Be
ſtrebungen treffen will Die Poſt hofft daß dem Landtage
n der nächſten Seſſion der Entwurf einer Novelle unterbreitet
wird deren Beſtimmungen den Behörden ein möglichſt wirk
ſames Vorgehen gegen jeden Mißbrauch des Vereins und
Verſammlungsrechts zur Pflicht machen Wir halten die
augenſcheinlichen Beſorgniſſe der Poſt erſtens für überflüſſig
und zwejtens müßten wir für ein Vereins und Verſammlungs
degt nach dem Herzen des Stumm ſchen Organs ergebenſt
nten Denn damit würden wir aus dem Regen unter die
raufe kommen

Offiziöſes über die Propaganda für die Armenier

De Norddeutſche Allgemeine Zeitung ver
fentlich einen ihr von unterrichteter türkiſcher Seite zu
ſenden Artikel über die armeniſchen Greuel in welchem es

Wie ſich nachträe glich herausſtellt war der armeniſche Putſchv 26 Auguſt feit Wochen vorbereilet Armeniſche Nihſliſten
aus dem ruſſiſchen Transkaukaſien hatten den Operationsplan
ſtantarbeitet Faſt die ganze armeniſche Bevölkerung Kon
wesh nopels war von dem Vorhaben in Kenntniß geſetzt worden
9 er viele Bemittelte fchon vorher die Hauptſtadt verließen
m fedt Umſtande daß eine große Zabl der Mitverſchworenenm ten Augenblicke vor der Ausführung des ihnen für den

zu t zutheil gewordenen Auftrages zurückſchreckten iſt es
6 eiben daß derſelbe nicht noch größere Dimenſionen ana n hat Wäre es den Armenlern gelungen einige

e Wiſche Kirchen in die Luſt zu ſprengen wie das beabſichtigt

a d Saale Sonnabend den 12

Rolle

September

war ſo würde es wahrſcheinlich noch zu einem Kampfe zwiſchen
Türken und Griechen gekommen ſein worauf zweifelsohne eine
allgemeine Chriſtenverfolgung entſtanden wäre Die Armenier
würden dadurch eine Jntervention der Mächte vielleicht erreicht
haben doch kann man von Glück ſagen daß dieſe verbrecheriſchen
Pläne der armeniſchen Anarchiſten vereitelt worden ſind

Nicht ſo ſehr die Pforte die man allgemein mit Anklagen
überſchüttet hat ſchuld ſondern vielmehr das Vorgehen der

Jnterventionsmächte im vorigen Jahre und beſonders Eng
lands ferner das unverſtändige Hetzen eines Theiles der
europäiſchen Preſſe die für die Armenier da ſie Chriſten ſind
blindlings Partei nimmt und endlich die chriſtliche Propaganda
in Kleinaſien Die ſchlechte türkiſche Verwaltung die von
armeniſcher Seite immer zur Begründung ihrer Umtriebe vor
gebracht wird dient nur als Vorwand und ſind ihre Klagen
inſofern unberechtigt da die muſelmanniſche Bevölkerung ſich in
einer weit ſchlimmeren Lage befindet Die armeniſche Bewegung
iſt wie das anch von Sir Philipp Currie dem
britiſchen Botſchafter zu Konſtantinopel ſiehe das neueſte
britiſche Blaubuch konſtatirt wird auf von außen
kommende Machenſchaften zurückzuführen Eine große

ſpielen die amerikaniſch proteſtantiſchen Miſſionen
welche ganz Kleinaſien wie ein Netz überſpannen indem ſie das
Volk durch Verbreitung fortſchrittlicher Jdeen für die daſſelbe
durchaus unreif iſt verhetzen und das muſelmänniſche Element
durch Proſelytenmacherei aufbringen Jn dieſen Miſſions
anſtalten hat man die Artikelſchreiber zu ſuchen welche fortgeſetzt
alle größeren Zeitungen mit ſogen Briefen von Augenzeugen
und Wahrheiten über die armeniſchen Greuel uſw über
ſchwemmen die an Gewiſſenloſigkeit und Uebertreibung ihres
gleichen ſuchen Ein kraſſes Beiſpiel für einen ſolchen Tendenz
artikel fand ſich kürzlich in der Frankfurter Zeitung, in der
ein Armenter ſich zur Veröffentlichung eines Briefes erdreiſtete
der ein wahrer Hohn und Spott auf die wirklichen Thatſachen
war Es handelte ſich darin um die Vorkommniſſe zu Wan im
Juni dieſes Jahres Während von allen Seiten feſtgeſtellt
wurde daß mehrere Tauſend bewaffnete Armenier in das Vilajet
Wan eingefallen und mit einheimiſchen Armeniern gegen die
Stadt Wan ſelbſt marſchirt waren ſucht dieſer Biedermann
natürlich ein Augenzeuge, die Wahrheit in armeniſchem Sinne
zu fälſchen zeiht die Vertreter der europäiſchen Mächte der
Lüge und verdächtigt dieſelben in dreiſter Weiſe
Es iſt ja allerdings begreiflich daß der Herr Pfarrer Lepſius

für ſeine armeniſchen Glaubensgenoſſen Partei ergreift da ihn
2 hein derte mit Armenien verbinden Für die an
gebliche Unparteilichkeit des Pfarrers Lepſius genügen für uns

die angeſtellten Nachforſchungen die ergeben daß derſelbe aller
dings in Anatolien geweſen iſt in jenen von ihm irrthümlich

Armenien genannten Provinzen des osmaniſchen Reiches aberdort nur Miſfionsanſtalten beſuchte wo er ſein famoſes Material

ausſchließlich gefunden hat Hätte der deutſche Pfarrer an
rt und Stelle Erhebungen angeſtellt und zwar ohne aus

ſchließliche Hilfe ſeiner armeniſchen Freunde ſo würde er 3 bald
erkannt haben wie ſehr er das Opfer ſeiner Leichtgläubigkeit ge
worden iſt und wie ſehr die ihm gemachten Angaben aufgebauſcht
oder vollſtändig erfunden 7 waren Schon hat ſich in Deutſch
land ein armeniſches Aktionskomitee gebildet und zwar auf Ver
anlaſſung des in dem bekannten Hochverrathsprozeß von Angora
verwickelten Lehrers Thumagan aber auf eigenthümliche Art und
Weiſe ſeine Freiſprechung erzielte reſp gegen ſein Ehrenwort
künftig gegen die Regierung des Sultans nichts zu unternehmen
von dieſem begnadigt wurde Unſere Ausführungen beabſichtigen
keineswegs das was ſich in Kleinaſien ereignet hat zu ent
ſchuldigen oder zu beſchönigen wir wollen nur verhüten daß die
öffentliche Meinung noch mehr irregeleitet werde als ſie es ſchon
iſt Mögen die Herren welche ſich in Deutſchland für die
Armenier erwärmen zur Unterſtützung der Nothleidenden Gelder
ſammeln ſoviel ſie wollen aber mögen ſie ſich aller Propaganda
enthalten Sie laden eine ſchwere Verantwortung auf ſich den
ganz Europa mit ſeinen gepanzerten Schiffen würde wohl einige
türkiſche Hafenſtädte in den Grund ſchießen und die Pforte zu
allen möglichen und meiſt unmöglichen Reformen drängen können
aber nicht zu verhindern vermögen daß dann nicht über Tauſende
ſondern über Hunderttauſende von Chriſten im türkiſchen Reiche
ein furchtbares Strafgericht von der muſelmanniſchen Bevölkerung
verhängt würde Dies wiſſen die europäiſchen Diplomaten nur
zu gut und daraus erklärt ſich ihre vernünftige Reſerve die ſie
trotz aller Lamentation exaltirter Armenierſchwärmer und trotz
des Geſchreies einer von dieſen irregeleiteten Preſſe ohne Zweifel
auch künftig bewahren werden

Der Umfang der Arbeitsloſigkeit

Eine Statiſtik der Arbeitsloſigkeit in Preußen auf grund
von Zählungen vom 14 Juni und 2 Dezember 1895 wird
vom Stat Bur veröffentlicht Darnach wurden am 14 Juni
gezählt 144,604 männliche 49,375 weibliche am 2 Dezember
386,686 männliche 166,990 weibliche Arbeitnehmer außer
Stellung Es würde darnach die Zahl der Arbeitsloſen bei
der Sommerzählung 1,51 bei der Winterzählung 4,26 Prozent
der Erwerbsthätigen betragen haben oder wenn man die Rech
nung auf die Geſammtbevölkerung bezieht bei der Sommer
zählung 0,62 bei der männlichen Bevölkerung 0,93 bei der
weiblichen 0,32 bei der Winterzählung 1,74 bei der männ
lichen Bevölkerung 2,47 bei der weiblichen 1,03

Beſchlüſſe des deutſchen Pfarrertages

Die diesjährige Hauptrerſammlung des Allgemeinen deutſchen
Pfarrertages hat in den letzten Tagen in Braunſchweig ſtatt
efunden Die Verhandlungen waren erfüllt vom Geiſte der
rthodoxie Von den gefaßten Beſchlüſſen ſeien die nagch

ſtehenden hier verzeichnet Ueber die Duellfrage wurde
folgende Reſolution beſchloſſen

a Der im Duell Gebliebene muß ohne kirchliche Ehren be
raben werden dabei iſt unter Umſtänden ſtatthaſft daß dereiſtliche im Familienkreiſe und in der Trauerverſammlung

ſeelſorgeriſch das Wort Gottes zu Gehör bringe Ueber
lebende Duellanten ſind in keewrperihte Behandlung zu
nehmen zeigen ſie ſich bußfertig ſo ſind ſie der apoſtolſſchen
Weiſung gemäß als Brüder wieder aufzunehmen wenn
nicht ſo tritt die Uebung der Kirchenzucht ein c Der Vor
ſtand des Pfarrverbandes richtet an die einzelnen Vereine die
Bitte durch ihre Provinzialſynoden bei der Generalſynode be

ziehungsweiſe der Landesſynode auf kirchengeſetzliche Regelung
auch dieſer Frage hinzuwirken

Die zweite auf dem Pfarrertage verhandelte Angelegenheit die
weitere Kreiſe intereſſirt war der Kampf des Freiherrn
von Stumm gegen die Geiſtlichen im Saarrevier
denen die Verſammlung ihre Sympathie ausſprach Es kam
eine Reſolution zur Annahme in der es für die Pflicht der
chriſtlichen Seelſorger erklärt wird an der ſozialen Bewegung
nicht vorüberzugehen Die n Seelſorge hat daher die
im wirthſchaftlichen und ſozialen Leben hervortretenden Ver
ſündigungen aller Klaſſen und Stände ohne Menſchenfurcht
aus Licht zu ziehen und zu ſtrafen Die Pfarrer dürften ſich
dies Recht und dieſe Pflicht von keiner Seite ſie ſei welche ſie
wolle verkümmern oder darin irre machen laſſen Vie
Pfarrerveine haben die Aufgabe hier in Gemeinſchaft einzu
treten gegen jeden Verſuch die ſoziale Mitarbeit des Seel
ſorgers zu hindern Von den im übrigen gefaßten Beſchlüſſen
verdient Beachtung noch der folgende

Der Pfarrvereinsverband richte die Bitte an die Einzel
vereine überall da wo es noch nöthig iſt bei den Kirchen
regierungen dahin zu wirken daß ſie das Recht der geiſtlichen
Seelſorge in den Krankenanſtalten gegenüber den Staats
behörden und insbeſondere auch gegenüber den Aerzten wahren
möchten und daß in allen Vereinbarungen dieſer Art dieſes
Recht zur klaren Geltung komme

Die Tendenz dieſes Satzes erſcheint bedenklich Jn Krankeu
ſganen muß der Arzt unbedingt der entſcheidende Faktor

ein

Verſchiedene Mittheilungen
Vom Fürſtbiſchof und Kardinal Kopp ſchreibt die

Bresl Zta Es iſt vielfach e daß bei der Ent
dine des Kaiſer Wilhelm Denkmals in Breslau

ürſtbiſchof Kopp nicht zugegen war ſondern durch den Weih
biſchof Gleich vertreten wurde Wie wir erfahren hatte der
Fürſtbiſchof an zuſtändiger Stelle angefragt und den Beſcheid
erhalten daß er ſeinen Aufenthalt auf Schloß Johannesberg
der Denkmals Enthüllung wegen nicht zu unterbrechen brauche
Als aber der Kaiſer in Breslau eingetroffen war äußerte er
den Wunſch den Fürſtbiſchof perſönlich zu ſprechen Sofort
wurde Kardinal Kopp telegraphiſch in Kenntniß geſetzt und traf
in der Nacht von Sonnabend zu Sonntag in Breslau ein Er

r ſich am Sonntag in das Königl Schloß und verblieb da
ſelbſt bis zum Abend indem er von dem Kaiſer in längerer
Arliens empfangen wurde und auch an der Feſttafel im Schloſſe

eilnahm

Zum Einjährig Freiwilligen Dienſt der Volks
ſchullehrer theilt die Deutſche Lehrer Zeitung ein Vorkommniß aus Weſtfalen mlt Von den Schulamtskandidaten
die im Laufe dieſes Sommers in Hilchenbach entlaſſen wor
den ſind haben ſich zwei zum einjährig freiwilligen Militärdienſt
gemeldet und um Zurückſtellung bis nach Ablegung der zweiten
Lehrerprüfung gebeten Zu ihrer großen Verwunderung wurde
ihnen jedoch von der Aushebungskommiſſion in Siegen die
Mittheilung gemacht daß eine Zurückſtellung bis zu dem
gewünſchten Zeitpunkte nicht ſtattfinden ihnen auch
die Wahl des Garniſonortes nicht überlaſſſen wer
den könnez es wäre ihnen nur freigeſtellt ein Jahr oder zehn
Wochen zu dienen Die beiden hatten ausdrücklich erklärt
ſämmtliche Verpflichtungen eines Einjährig Freiwilligen zu über
nehmen Die Mittheilung der Aushebungs Kommiſſion ſteht
im Widerſpruch mit der Erklärung der Nordd Allg Ztg
Es iſt deshalb auch eine Anfrage an das Kriegsminiſterium er
gangen

Amtlicher Nachweiſung zufolge ſind im Monat Auguſt auf
den deutſchen Münzſtätten für 100,000 M Doppelkronen
ſowie für 1,261,960 M Kronen ſämmtlich auf Privatrechnung
für 100,000 M Zweimarkſtücke für 1,050,777 M Einmarkſtücke
für 49,256 30 M Zehnpfennigſtücke ſowie für 28,777,97 M Ein
pfennigſtücke ausgeprägt worden

Eine neue Prägung von Fünfzigpfennigſtücken
wird nach den Abendblättern zur Zeit in der königlichen Münze
hergeſtellt und bereits in den nächſten Tagen zur Ausgabe ge
langen Die neuen Münzen zeigen auf der Münzbezeichnungs
ſeite einen Eichenkranz und ebenfalls einen ſolchen auf der Rück
ſeite Der Adler iſt bedeutend kleiner als bei den bisherigen
Fünfzigpfennigſtücken und mit ſchrägabfallenden Flügelfedern

ie Kette des Bruſtſchildes wird durch kleine Adler gebildet
Ueber den Trinkſpruch des Zaren hat bekanntlich das

offiziöſe W T zuerſt eine Verſion verbreitet die von dem
ſpäter amtlich veröffentlichten Wortlaut erheblich abweicht Dieſe
mangelhafte Berichterſtattung wird nach der Mil Pol Korr in
den diplomatiſchen Kreiſen lebhaft erörtert Wie die Korr aus
Hofkreiſen hört iſt an der mangelhaften Berichterſtattung die
Organiſation ſchuld die jetzt im Dienſte der offiziöſen Verſorgung
der Preſſe um deswillen Platz gegriffen hat weil man eine
grundſätzliche Abneigung gegen die Zulaſſung von berufsmäßigen
Vertretern der Preſſe zu irgend welchen Veranſtaltungen hahe
die den Hof berühren Infolgedeſſen mehrt ſich von Jahr zu
Jahr die Zahl der Unrichtigkeiten in der Berichterſtattung über
Feſtlichkeiten in deren Mittelpunkt der Kaiſer ſelbſt ſteht Wie
die ger wiſſen will ſoll nun hierin Wandel geſchaffen
werden

Wie aus Greiz weiter gemeldet wird hat in dem Berichte
der dortigen Handelskammer nicht nur ſtatt Reichshauptſtadt
Berlin geſetzt werden müſſen Auch der Satz daß der Bundes
rathsbevollmächtigte von Reuß ä L für günſtige Beſtimmungen
eines Handelsvertrages bemüht geweſen wurde beanſtandet und
t debraihebevonmachngter Fürſtliche Landes Regierung

geſetzt

Die Ausweiſung der deutſchen Abgeordneten Bebel
und Bueb aus Frankreich läßt der franzöſiſche Miniſter
des Jnnern Barthou in der ihm naheſtehenden Preſſe ge
über den Angriffen der franzöſiſchen Sozialiſten auf die
ierung vertheidigen Es wird auseinandergeſeßt ehe
arthon die Verſammlung elſäſſiſcher Wähler ſtattfinden

laſſen wollte einmal weil es überhaupt eine Ungehörigkeit ſet
auf franzöſiſchem Boden innere deutſche Politik zu treiben
zweitens weil er ernſte Ruheſtörungen befürchtete und ihnen
vorbeugen enußte Die Vorgänge in VLille und den umliegendenArbeiterdörfern haben bewieſen daß die Bevölkerung in di
der Vaterlandsliebe keinen Spaß verſteht Jm Norden kam es



wegen der Anweſenheit der drel deutſchen Sozialiſtenſührer zu
a r und Blutvergießen Deſſen konnte man ſich in

St Dié noch eher verfſehen da dort eine aufgeregte und leiden
aftliche Grenzbevölkerung wohnt die nicht geſtattet daß man
eutſche boch leben läßt oder gar wie in Alle Nieder mit dem

Vaterlande ruft Wenn deutſche Wähler in großer Zahl über
die Grenze ſchritten wenn deuiſche Reden gehalten wurden ſo
war zu beſorgen daß die franzöſiſchen Grenzleute dies krumm
nahmen und die Eindringlinge angriffen An der Grenze aber
iſt jede Ruheſtörung mit beſonderer Vorſicht zu vermeiden

Zur Königsberger Börſengartenaffaire erfährt
die Königsb Hartung ſche Ztg ein höherer Beamter habe
in der Börſengartenſache einen Ausgleich herbeiführen
wollen Die Vörſengarten Direktion ſollte ihr Amt
niederlegen und ſich wiederwählen laſſen aber ohne
den Amtsgerichtsrath A Dann ſollte die neue Direktion
den Beamten und Offizieren die Einladungskarten wieder zu
ſenden Die Direktion hat den Vorſchlag abgelehnt
Was der höhere Beamte einen Ausgleich nennt wäre weiter
nichts geweſen als eine ſchimpfliche Unterwerfung verbunden
mit einer unerhörten Kränkung und Bloßſtellung des Amts
gerichtsraths A dafür daß dieſer als pflichtgetreuer Wahrer des
Rechtes gehandelt hat wie er mußte Daß die Börſengarten
Direktion dieſe Unterwerfung von ſich gewieſen hat gereicht ihr
zur Ehre

Dr Karl Peters ſcheint nun doch den Beſchluß gefaßt zu
haben den Schwerpunkt ſeiner Thätigkeit nach England zu
verlegen und dort ſeinen Wohnſitz zu nehmen Wie der Voſſ

mitgetheilt wird hat Dr Peters der ſich bereits ſeit einiger
eit in London befindet den Auftrag zur Auflöſung ſeines ber

liner Haushalts ertheilt Die während ſeiner afrikaniſchen Reiſen
geſammelten Trophäen ſeine Gemälde und den werthvollen Theil
ſeines Mobiliars hat er ſich nach London ſchicken laſſen ſeine in
der Wichmannſtraße belegene Wohnung an die er noch für
einige Zeit kontraktlich gebunden iſt wünſcht er zu vermiethen
ſein Reitpferd iſt zu verkaufen Zu vorübergehendem Aufent
halt ob auf längere oder kürzere Zeſt iſt ungewiß gedenkt Peters
jedoch demnächſt nach Berlin zurückzukehren Jn London iſt er
zur Zeit mit archivaliſchen Studien für ein Werk über die Ent
wickelung der engliſchen Kolonialmacht beſchäftigt Dr Peters
hat in Englaud zahlreiche Verwandte mütterlicher Seite

Marinenagchrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Möwe, Kom
mandant Korvetten Kapitän Janke am 11 Sept in Sidney an
gekommen

Ausland
Spauien

Auf den Philippinen ſollen auch die Intereſſen deutſcher
Firmen verletzt worden ſein Die Deutſchen bereiten deshalb
eine Eingabe an das Auswärtige Amt in Berlin vor mit dem
Erſuchen ſich ihrer Intereſſen bei der ſpaniſchen Regierung
anzunehmen

Die vrientaliſchen Wirren
Jn London iſt eine ſehr lebhafte antitürkiſche Be

wegung im Schwunge Am Donnerstag fanden in London
wie die Voſf Ztg mittheilt ſowie in Birmingham Rocheſter
und vielen anderen engliſchen Städten Proteſtverſamm
lungen ſtatt Die Berichte darüber füllen vier Spalten im
Daily Chron Gladſtone lehnte die perſönliche Be

Heiligung an dem Proteſtmeeting in Liverpool ab weil ſeine
Meinungen über den großen Mörder, den Sultan und
die Schmach welche die europäiſchen Mächte über ſich herauf
beſchwören hinlänglich bekannt ſeien Die Daily News
nimmt mit tieſſter Genugthunng Kenntniß von der in Berlin
am Mittwoch abgehaltenen Proteſtverſammlung Verſchiedene
londoner Morgenblätter beſprechen die antitürkiſche Agitation
in Leitartikeln und betonen die Nothwendigkeit eines baldigen
gemeinſamen Vorgehens Europas gegen den
Sultan Daily Chronicle ſagt England würde mit keinen
Nationen freudiger zuſammengehen als mit Frankreich und
Rußland aber komme was wolle Europa müſſe wiſſen daß
England die Ausmerzung Armeniens nicht dulden vielmehr
mit Gottes Hilſe dieſem Verbrechen Einhalt thun würde
Eine von Konſtantinopel in London eingegängene Privat
meldung beſagt daß die Abſetzung des Sultans ſich
unter der ernſten Erwägung der Mächte befinde
Dieſe letzte Senſationsnachricht bedarf jedoch noch ſehr der
Beſlätigung

Jn Konſtantinopel dauert die zwangsweiſe Ver
ſendung von Armeniern nach Anatolien in großem
Umfang auf Grund der Beſtimmung der Heimſendung aller
vermögensloſen und unverheiratheten Armenier fort Am
Donnerstag gingen 1200 Armenier nach Trapezunt ab

Jn Athen ſind ſchlimme Nachrichten aus Kreta ein
getroffen Jn Chromongſtiri ſind vier Chriſten die von ihren
verlaſſenen Häuſern wieder Beſitz nehmen wollten von den
Türken getödtet worden was in Rethymo und Kaneg große
Aufregung hervorrief Die in die befeſtigten Plätze geflüchteten
Türken weigern ſich in ihre Heimath zurückzukehren ſie
verlangen vielmehr vorher die Erfüllung folgender Be
dingungen Einſetzung eines unabhängigen General Gouver
neurs und Bildung einer neuen Gendarmerie zu einem Drittel
aus Eropäern wobei aber Griechen auszuſchließen ſeien der
Gouverneur dürfe niemanden des Landes verweiſen Ferner
ſoll eine beſonders zu gründende Bank den durch den Aufſtand
geſchädigten Türken Darlehen geben deren Zinſen die Regie
rung bezahlen und deren Tilgung binnen zehn Jahren erfolgen
ſolle Hoffentlich wird dieſen Mohammedauern bald klar

emacht werden daß ſie ſich dem Willen des Sultans und der
rächte zu fügen haben

z

Provinzialnachrichten

Löbejün 11 Sept Bahnbau Auf Grund der
von dem Herrn Oberpräſidenten im Januar hier vorgenommenen

eſtſtellungen und nachdem ſeitens einer Anzahl Intereſſenten
wohl wie von den hieſigen ſtädtiſchen Behörden mehrfach Ge

ſuche an den Herrn Eiſenbahnminiſter und den Herrn Land
wirthſchaftsminiſter gerichtet ſind iſt nach einer vorläufig hier
eingegangenen Pribatnachricht von dem Herrn Miniſter für
öffentliche Arbeiten genehmigt worden daß von dem Bezirks
ausſchuß zu Merſeburg die Erlaubniß zur Vornahme der
e Vorarbeiten für die projektirte Eiſenbahnlinie Gerle
ogk Gröbzig Löbejün Nauendorf nunmehr ertheilt

wird Die amtliche Nachricht wird in nicht allzulanger Zeit
folgen dieſelbe wird auch Ausſchluß darüber geven ob offnung
vorhanden iſt daß die Eiſenbahn auch bis zur Saale bei Wettin
weitergeführt wird

WMerſeburg 11 Sept Brandſtiftungen durchKinder ach einer von der Land geuer Sozieiat
a ſom t erggſtelli t e den ne

zie orgekommenen randfällennicht weniger als 820 mit einer Geſammtentſchädigungsſumme

v

von rund 556,000 M auf Kinderbrandſtiflungen zu rechnen
Hiervon entfielen allein 151 Fälle mit 403,000 M Vergütungs
ſumme auf die Erntemonate Auguſt Seplember und Oklober
Bei dieſen Bränden kamen 15 Kinder ums Leben

rg Teuchern 11 Sept Ablehnung Skala Auf
Vorſchlag des hieſigen Schulvorſtandes ſolle die ſeit dem Tode
des Amtsgerichtsrathes Rechenbach erledigte Stelle eines ſtagt
lichen Schulvorſtandsmitgliedes mit einem ſtädtiſchen Lehrer
beſetzt werden Dieſer Vorſchlag hat die Genehmigung derkönigl
Regierung nicht gefunden ſondern es iſt durch Verfügung der
derzeitigen Amtsrichter zum ſtaatlichen Mitgliede des Schulvor
ſtandes ernannt worden Die Aufſtellung einer Gehalitsſtaffel
für Lehrerinnen iſt wegen des in Ausſicht geſtelltem Beſoldungs
geſetzes vertagt worden

S Bitterfeld 11 Sept Waſſerleitung Nachdem in
einer Sitzung unſerer StadtverordnetenVerſammlung die ver
anſchlagten Ausgaben für die len in erſter
Leſung genehmigt worden waren beſchäftigten ſich die Stadt
verordneten in den beiden letzten Verſammlungen mit der Fort
ſetzung der Berathungen den Betrieb der Waſſer
leitung betreffend Auf eine Anfrage erklärte Bürger
meiſter Dippe daß die Fabriken durchaus keine Verpflichtung
ur Entnahme des Waſſers eingegangen wären Die einzelnenFnduſtriellen hätten durch ihre früheren Erklärungen nur an

egeben wie hoch ſich ihr täglicher Konſum belaufe und ob ſie
event anſchließen würden Die Stadt hoffe ſelbſtverſtändlich

daß ſich ſpäterhin alle derr anſchließen würden doch könne
man darauf jetzt noch nicht beſtimmt rechnen Bei der Berathung
ſprachen ſich mehrere Stadtverordnete dafür aus bei Feſtſetzung
des Waſſergeldes durchaus keine Ausnahmen zu machen ſondern
eine gleichmäßige Beſteuerung eintreten zu laſſen wobei 67
durchſchnittlich genügen dürften Schließlich wurde der Antrag
geſtellt Waſſermeſſer anzuſchaffen Dabei bemerkten einzelne Stadt
verordnete daß dadurch gerade die ärmere Bevölkerung geſchädigt
würde denn ſie müßte dann ſicher mehr bezahlen als nach dem
aufgeſtellten Tarif Der Antrag wird von der Verſammlung

Waſſergeldes ſo lange ausgeſetzt bis die Kommiſſion die ge
forderten Angaben machen kann Jn der letzten Sitzung kam
der unliebſame Zwiſchenfall vor daß der Magiſtratsvertreter
Bürgermeiſter Dippe aus verſchiedenen Gründen während
der Berathungen den Sitzungsſaal verließ nachdem
er zuvor erklärt hatte daß es ihm ſcheine als wenn verſchiedene
Mitglieder die Abſicht hätten ihn als Polizeiverwalter perſönlich
zu chikanieren Er wiſſe jedoch wie weit er als Polizeiverwalter
gehen könne und habe doch wohl auch als Magiſtrats
mitglied ſtets ſeine Pflicht erfüllt Er werde ſich jedoch
von keiner Seite davon abbringen laſſen als Polizeiverwalter
ſtets die Pflichten ſeiner vorgeſetzten Behörde gegenüber zu
erfüllen Außerdem wird von verſchiedenen Seiten erklärt daß
Anhänger der Vorlage es für zwecklos gehalten hätten bei den
heutigen Berathungen in die Debatte einzugreifen da man von
ewiſſer Seite eine Verſchleppung der ganzen Angelegenheit beab
ichtige Die ganze Sache würde in perſönlicher Weiſe behandelt
auch erfolgten von verſchiedenen Seiten perſönliche Angriffe was
dem Ganzen nur hinderlich ſei Jedes Wort der Oppoſition
gegenüber ſei zwecklos

Salzwedel 10 Sept Stadtverord nete wider
Magiſtrat Jn dieſem Jahre hatte der Magiſtrat be
ſchloſſen die Sedanfeier auf eine reine Schulfeier zu be
ſchränken und von einer Geldbewilligung abzuſehen Dieſer Be
ſchluß wurde in der letzten StadtverordnetenVerſammlung mit
getheilt Der Vorſitzende Rechtsanwalt Breeſe bemerkte dabei
daß dieſer Magiſtratsbeſchluß nicht die Anſicht der Stadtver
ordneten und der Bürgerſchaft treffe Stadtv Rehfeld führte
aus daß wir alle Veranlaſſung hätten den Sedantag als Volks
feſt aufrecht zu erhalten und ſtellte den Antrag das Sedanfeſt
auch fernerhin als Nationalfeſt zu feiern Stadtv Kleinloff er
weiterte den Antrag dahin die diesjährige Feier noch nachzu
holen und für das Schnulfeſt 100 M zu bewilligen Die Stadt
verordneten Verſammlung beſchloß darauf einſtimmig den
Magiſtrat zu erſuchen am Sedantage ſpäterhin eine Feier in
gewohnter Weiſe zu veranlaſſen dieſes Jahr die Feier nach
e und die Koſten aus dem Titel Jnsgemein bereit
zuſtellen

Nordhauſen 11 Sept Räuberiſcher Ueberfall
Am Dienstag feierte eine Anzahl polniſcher Arbeiter auf der
ſog Cichoriendarre an der Salza hierſelbſt das Feſt Mariä
Geburt An dieſer Feier betheiligten ſich auch die polniſchen
Erntearbeiter des Gutes in Sundhauſen die Eiſenbahn Erd
arbeiter Jonzſeck Hanſick und Woitall und die auf Vorwerk
Karlsburg in Arbeit ſtehenden Polen Lorenz und Peter Während
der Feier hatten die zwei letzteren ihre nicht unbedeutenden
Gelderſparniſſe ſehen laſſen und dies mag die Raubluſt der drei
Vorgenannten erweckt haben Als ſich die Feiernden abends
nach 8 Uhr trennten und nach Hauſe gehen wollten waren
Jonzſeck Hanſick und Woitall vorausgeeilt und hatten ſich am
ſog Darrwege in den Hinterhalt gelegt Dort wurden Lorenz
und Peter plötzlich überfallen und dem Erſteren ſein Beutel mit
105 M geraubt außerdem wurde er mit Stockſchlägen am Kopfe
ſo ſchwer verletzt daß er ärztlicher Hilfe bedurfte Peter ent
floh den Wegelagerern Die drei Kumpane ſind verhaftet das
Eeld hat man bis jetzt nicht ermittelt

Pateunte Anmeldungen Plattencylinder Druckmaſchine mit Vor
und Rückwärtebewegung des Druckcylinders Julius We zel LeipzigReudnitz

Seitlicher Antrieb für Notenblätter mechaniſcher Muſilwerke Fabrik
Leipziger Muſikwerke vorm Paul Ehrlich Co Gohlis bei Leipzig
MotorFahrzeug mit direkter Uebertragung des ExploſionsDruckes auf die Lauf
räder des Fahrzeuges Emil Capitaene LeipzigPlagwitz

Greiz 11 Sept Um die 1 Bürgermeiſterſtelle
haben ſich folgende Herren beworben I Franz r
rath und Gerichtsaſſeſſor a D in Colberg 2 Dr Weſtphal
Oberbürgermeiſter in Grünberg 3 Karl Schüller Bürgermeiſter
in Salzuflen in Lippe 4 Georg Roll 1 Bürgermeiſter in
Gnefen 5 Max Küſtner Bürgermeiſter in Meuſelwitz 7 Paul
Preiß Bürgermeiſter in Salzwedel und 8 der ſeitherige Ober
bürgermeiſter Paul Thomas

Altenburg 11 Sept Unglücksfall Jn Wickers
dorf bei Waldenburg wollte das zweijährige Töchterchen des
Gutsbeſitzers Wiegner zu dem Vater gehen der mit
Grummetmachen auf einer Wieſe vor dem Gute beſchäftigt war
Dabei rutſchte das Kind in den mit Jauche angefüllten offenen
Düngerhof und kam darin elend ums Leben

Brotterode 11 Sept Feldbahn Das Kommando
der Feldbahn WernshauſenBrotterode macht bekannt daß der
Güterverkehr mit dem 22 der Perſonenverkehr mit dem
30 d M eingeſtellt wird Dieſe Maßnahme iſt dadurch bedingt
daß von den zum Feldbahnbetrieb kommandirten 55 Mann am
23 Sept 40 Mann zur Reſerve entlaſſen werden müſſen Am
2 April n J ſoll der Betrieb wieder eröffnet werden

Apolda 11 Sept Feuer im Eiſenbahnwagen
Jn dem Zuge Eiſengch Halle entſtand am Mittwoch nach
mittag 3 Uhr bald nachdem der Zug die Station
Apolda verlaſſen hatte dadurch Feuer daß ein Spiritus
kocher in dem eine mitfahrende Frau Kakao kochen wollte
umfiel Jm Bahnhofe zu Apolda hatte die Reiſende am
Brunnen einen Topf mit Waſſer geſchöpft war dann in den
betr Abtheil zurückgekehrt und hatte den Spirituskochapparat in
Brand geſetzt Kurze Zeit nachdem ſich der Zug wieder in Be
wegung geſetzt hatte bei Heusdorf ſtürzte in dem rültelnden
Wagen der Frgrrorp plötzlich um und der brennende
e ritus ergoß ſich über einen Reiſekorb und anf den Fuß
boden beides in Flaumen ſetzend Die Kleider einer Franu
welche das Feuer durch Austreten mit den Füßen dämpfen
wollte fingen ſofort Fener und nur mit Mühe gelang es der

angenommen und die Berathungen über die Erhebung des V

ſelben ſich der an ihrem Körber emporzüngelnden Flammen zu
erwehren Von einem Mitreiſenden war inzwiſchen die Noth
bremſe in Thätigkeit geſetzt worden worauf der Zug hielt und
die brennenden Gegenſtände aus dem Wagen enkfernt und die
am Fußboden züngelnden Flammen gelöſcht wurden Der Zu
konnte hierauf ſeine Fahrt fortſetzen 9

x Weimar 11 Sept Penſionirungsgefuch
Großherzogl Muſikſchule Weimariſche Zweimark
ſtücke Der Referent für das böhere Unterricht im
Miniſterium Oberſchulrath Dr Leidenfroſt iſt aus Geſund
heitsrückſichten um ſeine Penſionirung vom I Jan n Js ab
eingekommen Jn der unter Leitung des n Profeſſor
Müller Hartung ſtehenden Großherzogl Muſikſchule wurden
im letzten Schuljahre 171 Schüler und Schülerinnen unterrichtet
von denen ungefähr die Hälfte aus dem Großherzogtihum ſtammt
Muſikaufführungen fanden 16 ſtatt darunter 10 öffentliche
Zu der kürzlich unter der Spitzmarke Grosherzog und andereKurioſa durch die Preſſe gegangenen Notiz iſt ergänzend und
berichtigend zu bemerken daß das Großberzogthum Sachſen imJahre 1892 in der Münzſtätte Berlin hat Zweimartſtn en
prägen laſſen die alſo im Gegenſatz zu den badiſchen und
heſſiſchen in der Umſchriſt um den Kopf des Landesherrn die
Bezeichnung Groffherzog orthographiſch korrekt aufweiſen

J Frankenhaufen 11 Sept Grubenbrand Mit be
ſonderer Rührigkeit iſt man ſchon monatelang bemüht die er
heblichen Schäden welche die Fleuersbrunſt in den esper
ſtädter Braunkohlenſchächten verurſacht hat zu beſeitigen und noch
immer läßt ſich der Zeitpunkt nicht beſtimmt angeben wann
der ſo ſehnlichſt Betrieb des Bergwerks wieder
ſtattfinden wird evor der neu herzuſtellende Förderſchacht
ſowie das vom Feuer demolirte Maſchinenhaus nicht vollſtändig
wieder hergerichtet ſein werden und dieſe umfangreichen Bauten
hofft man noch im Dezember fertig geſtellt zu ſehen können
Kohlen die für unſeren Ort und die weitere Umgebung ein gutes
und dabei billiges Brennmaterial liefern nicht gefördert werden

Sandersleben 11 Sept Ein moderner Roman
or kurzem war hier der verheirathete Diener einer hieſigen

Herrſchaft mit einem ebendaſelbſt in Stellung befindlichen
jungen Mädchen auf und davon gegangen Die in Förderſtedt
wohnenden Eltern des jungen Mädchens anſtändige und wohl
angeſehene Leute telegraphirten ſofort hinter dem flüchtigen
Liebespaar her an alle Hafenplätze und in Rotterdam wurde
das Paar auch glücklich ermittelt Sie wurde alsbald in die
Heimath W ickgepel während Er ſeinem Schickſal überlaſſen
blieb Nach ſeiner Rückkehr von Rotterdam und einem Auf
enthalt in Magdeburg langte Er aber letzthin hier an um
von ſeiner ſchnöde verlaſſenen Ehegattin nicht etwa Ver
zeihung zu erflehen ſondern die Herausgabe ſeiner Sachen zu
verlangen Da kam er aber an die unrechte Adreſſe Die Frau
weigerte ſich ganz entſchieden dieſem Verlangen nachzukommen
und nachdem die Polizei intervenirt und ihn zur Geltend
machung ſeiner Anſprüche auf den geſetzlichen Weg verwieſen
hatte mußte er unverrichteter Sache wieder abziehen Die
Frau iſt nun inzwiſchen mit Sack und Pack nach Ballenſtädt zu
ihren Eltern gezogen

z Zerbſt 11 Sept Schlagfertig GefährlichesSpiel Sciagert zeigte ſich geſtern ein etwa 12 jähriger
Knabe bier erſelbe ein Volksſchüler befand ſich im
Kampfe mit einem Gymngſiaſten als ein Herr dazu trat und
für letzteren Partei ergriff Der Herr ſchlug auf den Volks
ſchüler mit ſeinem Spazierſtocke los und verwundete ihn dabei
am Kopfe Als er aber das Blut ſah bot er dem Jungen als
Schmerzensgeld ein Markſtück an Nee det koſt mehr ſprach
der Bengel und wandte dem Herrn verächtlich den Rücken
Die Unſitte des Stoßens und Schlagens bat wieder ein Menſchen
leben gekoſtet Ein 7 jähriges Mädchen wurde vor einigen
Wochen beim Spiel mit einem Pantoffel an den Unterleib ge
troffen achtete aber nicht ſonderlich darauf Wenige Tage darauf
bildeten ſich jedoch Abſceſſe und das Kind mußte unter gräßlichen
Schmerzen ſterben

8 Leipzig 11 Sept Nicht genehmigt Beſteuerung
der Konſumvereine Jn der heutigen Sitzung des Kreis
ausſchüſſes wurde in Rückſicht auf die große Verantwortlichkeit
die Theaterdirektoren bez Schauſpielunternehmer auf ſich nehmen
beſchloſſen die Konzeſſion dazu nur nach ausreichendſter artiſtiſcher
und finanzieller Gewährleiſtung des Geſuchsſtellers zu ertheilen
So wurde das Geſuch des Dr Heine um Konzeſſionirung als
Schauſpielunternehmer nicht genehmigt weil Dr Heine nach
gewieſen hatte daß ihm nur 30,000 M für ein ſolches Unter
nehmen zur Verfügung ſtehen eine Summe die für den beab
ſichtigten Zweck als zu gering befunden wurde Es wird nun
der Geſuchsſteller nachweiſen müſſen wenn er die Konzeſſion er
langen will daß ihm noch bedeutendere Mittel dazu zur Ver
fügung ſtehen Der ſächſiſche Landtag hatte in ſeiner letzten
Seſſion ſich eingehend mit der Beſteuerung der Konſumvereine
befaßt ein Geſetz dieſer Art war jedoch nicht angenommen
worden weil die Deputation des Landtags die ſich mit der Sache
befaßte vorgeſchlagen hatte den ſtädtiſchen Gemeinweſen anheim
zugeben ſelbſt Regulative für die Beſteuerung aufzuſtellen und
weil der Landtag ſich dieſem Vorſchlage angeſchloſſen hatte Dem
Kreisausſchuß der Leipziger Kreishauptmannſchaft klagen nun
heute in öffentlicher Sitzung aus dem Leipziger Kreis die erſten
beiden aus Burgſtädt bez Wald heim eingegangenen Re
gulative bez Ortsgeſetze für die Beſteuerung der Konſumvereine
und Aktiengeſellſchaften die Lebensmittel uſw im Orte verkaufen
zur Berathung vor Das Kollegium erklärte ſich im Prinzip für
die Beſteuerung und genehmigte die Ortsſtatuten nur unter der
Bedingung daß zwei Prozent vom Erlöſe der Konſum
vereine vorgeſchlagen waren 3 Proz in den Regulativen an
Ortsſteuern erhoben werden Sicherlich werden andere ſächſiſche
Gemeinweſen dieſem Beiſpiele folgen ein ſchwerer Schlag für
die Konſumvereine die damit in vielen Orten unmöglich gemacht
werden dürften

g Braunſchweig 11 Sept Keine elektriſche
Straßenbeleuchtung Die StadtverordnetenVerſammlung
beſchloß von der Errichtung elektriſcher Centralſtationen ſtadtſeitig
abzuſehen und damit auch von der elektriſchen Straßen
beleuchtung weil die inzwiſchen in größerem Maßſtabe gemachten
Verſuche der Straßenbeleuchtung mit Auer ſchem Gasglühlicht
ein ſehr günſtiges Ergebniß geliefert haben und letztere Beleuch
tungsart ſich auch billiger ſtellt als elektriſches Licht Der Ma
giſtrat hat eine gleiche Entſchließung gefaßt

Vermiſchtes
Direktor Schuſter Ueber das Vorleben des verhafteten

Direktors der Norddeutschen Handelsgeſellſchaft Schuſter weiß
ein Berichterſtatter folgendes zu erzählen Schon als 19jähriger
Jüngling war er Jnhaber eines Bankgeſchäfts in Dresden h
er mit etwa anderthalb Millionen abſchnitt Dann kam der je
43jährige Mann nach Berlin und gründete mit ſeiner Frau un
ſeinem Vater ein neues Geſchäft unter der Firma Schuſter e
Comp Wäbrend dieſer Zeit leiſtete er den Offenbarungsets
Damit dies in Berlin nicht bekannt werde ließ er ſich
Werder a H anmelden und legte dort den Eid ab Dieſe J
war auch dem Untergang nahe als Schuſter kapitalkräf T
Freunde fand mit deren Mitteln er aus ſeinem fallirten e
chäft die Berliner MobilienAktienbank erſtehen ließ Zuerſt war
er Direktor dann Aufſichtsrath unter dem Vorſitz des Dr en
Friedmann Das auf den Briefbogen und in den Vüchermerm
zeichne e Kapital beſtand in hypothekariſchen Pyſttaufeg c
Trotzdem wurde das Kapital als mit 1,600,000 Mark vo Alte
gezahlt und mit 150,000 M Reſervefonds bezeichnet Nun We

vp e ch Z Hepat haben ger et die en Nauen
andelsgeſellſchaft d h um ein Pſeudonym Zeitund die damit verbundene Jnſolvenz zu haben Mit der Ze

gründete er noch 11 Geſellſchaften bei denen Oberkellner
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örtner u ſ w als Geſellſchafter dienten Schuſterr T man ch te Schulbildung war aber ein äußerſt
Mann Den Direktor Gugen Jrice man der ſich den

henſchaften Schuſter s widerſetzte und den Konkurs der
Uner JmmobiljenAktienbank beantragen wollte ließ er von

Fern Direktorpoſten ſuspendieren und wegen Unterſchlagung
ſeehmen doch wurde Friedmann nach ſechswöchiger Unter

t achungsha ls unſchuldig entlaſſen
mm es Räthſels Löſung In einem Hauſe der Glauburg

aße in rankfurt a M wurde eine ganze Familie ver
fiet an wußte gang in der Nachbarſchaft uur daß

Feſtnahme auf Erſuchen einer auswärtigen Behörde geſchah
die Zerbrach ſich den Kopf über den Vorgang der ſich inzwiſchen

und 3 ntrengen Wortſinne räthſelhaft entpuppt hat Die Vere e ſind nämlich i n den Blättern e
deöffentlicht und den glücktichen Errathern nog Einfendung
ies beſtimmten Betrages eine goldene Uhr mit Kette ver

pro en zu haben Natürlich hat keiner der Errather der auf
den Leim wg von der Prämie etwas zu ſehen bekommen
Dem Kriminalbeamten der die Verhaftung vorzunehmen hatte
wurde ſo heftiger Widerſtand geleiſtet daß er Hilfe vom
nächſten Revier herbeiholen mußte Sämmtliche Habe der
Familie die ſich Maret nennt wurde mit Beſchlag belegt

Nächtlicher Kampf Als der Förſter Schulz von Nieder
gSiruſe Provinz Schleſien nachts nach ſeiner in Schmachten

in gelegenen Wohnung ſich begeben wollte wurde er von
drei Männern angefallen und zu Boden geworfen wobei einer
der Angreifer den anderen aufforderte das Meſſer herauszu
nehmen den Förſter zu erſtechen und ins Waſſer zu werfen
Glücklicherweiſe aber gelang es dem Angegriffenen der keine
Waffe bei ſich hatte noch ſich zu befreien und nach ſeiner
Wohnung zu entkommen Dorthin aber folgten ihm die An
greifer warfen die Fenſter ein und riefen dem Förſter zu
herauszukommen Der Bedrohte ging mit geladenem Gewehr
dinans und gebot Ruhe Die drei Individuen aber drangen
mit dem Rufe Er ſchießt ja nur mit Platzpatronen in den
Hausflur ſuchten den Förſter von hinten zu faſſen und ihm das
Gewehr zu entreißen Da legte der Fogfer an drückte los und
einer der Angreifer ſtürzte ins Geſicht getroffen ſofort todt
nieder Aber dieſes Beiſpiel ſchien auf die anderen noch nicht
zu wirken Noch einmal ſuchten ſie den Förſter zu faſſen Da
krachte ein zweiter Schuß der aber wegen der Dunkelheit nicht
traf und in die Mauer ging Nun erſt zogen ſich die Angreifer
zurück

Militärpflicht Ein amerikaniſcher Staatsbürger Max
Tafelmeier der vor 15 Jahren München während er noch
milltärpflichtig war verlaſſen und nach Amerika ausgewandert
war wurde Dienstag in ſeiner Vaterſtadt wo er auf Beſuch
weilte auf Veranlaſſung der Militärbehörde verhaftet
Luſtige Zeitungsſchau Das Neue Münchener Tageblatt

vom 7 September meldet Der Kaiſer ſtellte den Czar à la suite
der deutſchen Marie Der Berliner Lokal Anzeiger vom
27 Auguſt berichtet über einen frechen nächtlichen Einbruch Der
Einbrecher findet nicht ſo viel Geld wie er erwartet Das ver
anlaßt den Berichterſtatter zu der Bemerkung Leider ſah der
Spitzbube ſeine Hoffnung getäuſcht Der Berichterſtatter iſt
wohl dem Enttäuſchten perſönlich befreundet Dem
Osnabrücker Tageblatt iſt aus Breslau folgende unwahr

ſcheinliche Nachricht zugegangen Beide r ritten
ſodann nach dem Empfang auf dem Bahnhofe unter
den Klängen der ruſſiſchen Nationalhymne die Front der
Ehrencompagnie ab wobei Kaiſer Wilhelm die ruſſiſche
Kaiſerin Kaiſer Nikolaus die deutſche Kaiſerin führte
Jn einem Artikel über Das Hageſtolzthum ſagt der Bremer
General Anzeiger vom 1 Septbr Wir haben vielfach ganz
dieſelbe Preſſe wie die Franzoſen dieſelbe Litteratur das
deutſche Theater athmet zornographiſchen Geiſt Die böſen
Fremdwörter Der Erzgebirgiſche Volksfreund Nr 205
ſpricht von dem ungewöhnlichen Traubenreichthum dieſes Jahres
und meint Ein ſolches nämlich ein Naturwunder iſt es doch
wohl wenn ein einziger Rehbock an die tauſend Trauben
trägt Auch wenn mehrere oder viele Rehböcke zuſammen das
thäten könnte man immer noch von einem Naturwunder
ſprechen Der Stadt Anzeiger der Kölniſchen Zeitung
vom 2 September meldet Kardinal Krementz hat ſich zu
einem mehrwöchentlichen Erholungsaufenthalt nach Groß Königs
dorf in das Kloſter der Auguſtinerinnen begeben Ei ei
Jn einem Bericht über die im Hotel Lübecker Hof veranſtaltete
Sedanfeier ſ Lübeckiſche Anzeigen vom 3 Sept heißt es
Den Kaiſertogſt brachte hier wie berichtet wird ein höhererOffizier General Erlen aus Zu einem zweiten Hoch forderte

Admiral Kähne auf derſelbe ſchloß den König von Sachſen und
den Fürſten Bismarck in ſein Glas Jm BHriefkaſten der
Litterariſchen Rundſchau Organ der Wupperthaler Litteratur

Geſellſchaft Nr 34 erhält C L J folgende Belehrung Eine
Litteraturzeitſchrift hat die Aufgabe zu erfüllen das Neue
der ſich weiter entwickelnden Litteratür zu bringen und beim
Publikum vorzubereiten Das Neue beſteht hauptſächlich darin
daß der Menſch nicht mehr mit dem Baron anfängt ſondern
heute gleichſam mit dem Arbeitskittel aufhört Das iſt aller

dings neu KladdDer Bandit im Frack Vor einigen Tagen wurde wie ge
meldet der Courierzug Vierzon Paris von zwei Banditen
überfallen welche als Reiſende die Fahrt mitmachten in den Ge
päckwagen eindrangen und dem Zugführer den ſie im Beſitze
größerer für den Zug beſtimmter Summen wußten unter Be
drohung mit dem Revolver einen u von 50,000 Francs ab
nahmen Dieſen kühnen Anſchlag verübten die beiden Banditen
in einem Tunnel Der eine von ihnen ſprang mit ſeinem An
theile von etwa 30,000 Francs von dem Zuge und blieb ſchwer
verletzt auf der Strecke liegen der andere Räuber wurde ver
haftet als er den Zug verlaſſen hatte Die beiden Banditen
heißen Gauthier und Albinet Der erſtere welcher den
Sprung aus dem dahinbrauſenden Eiſenbahnzuge wagte be
findet ſich im Jnguiſitenſpital Der andere Albinet iſt
ein vollendeter Elegant und Lebemann Er war der
geiſtige Führer der kühnen Expedition während Gauthier
ein Mann von athletiſcher Körperkraft als der Hand
werker bei der Sache erſchien Ueber Albinet s Perönlichkeit ſind folgende Details feſtgeſtellt worden Albinet
bewohnte in einem Hétel weublé der Rue de Flandre ein be
ſcheidenes Zimmer zu 20 Francs monatlich mehr Sorgfalt als
auf ſeine Wohnung aber verwendete er auf ſeine Garderobe
Täglich wechſeſte er mindeſtens dreimal den Anzug Vormittags
war er im eleganten Veſton zu ſehen an deſſen Stelle für denNachmittag ein tadelloſer Jaquetanzug trat um am Abend mit
dem ſchwarzen Frack vertanſcht zu werden Er war ein reger
Beſucher der CafsKonzerte, wo er ſich für einen vornehmen

reden oder Provinzler ausgab und dank ſeinem diſtinguirten
Auftreten ſeiner überſchwänglichen Höflichkeit und ſeiner ſtets
Klüllten Börſe erfreute er ſich einer Unmenge zarter Bande

ei ſeinem Hotelwirth galt er nicht für einen Handlungs

e en

Seidenstoffe

heute vormittag die Verhandlungen der 21 Verſammlung des

befliſſenen als den ſich Monſieur Albinet eingezeichnet hatte
r aber für einen Geheimpoliziſten Der Mitſchuldige Albinet s
iſt wie erwähnt Gauthier Die Bekanntſchaft die ſie geknüpft
datirt aus ihrem gemeinſamen Aufenthalte in einem Straf
batalllon in Afrika Gauthier kehrte nach Beendigung ſeiner
Strafzeit nach Paris zurück um hier ein redliches Leben zu be

Albinet fand Gelegenheit zu deſertiren und auch ſeine
chritte lenkten ſich nach der Hauptſtadt wo er ſeinen früheren

Leidensgefährten Gauthier wieder fand Dieſer von herkuliſchem
Körperbau erſchien Albinet für ſeine Pläne geeignet Er wußte
ihn theils durch Drohungen theils durch Zureden dazu zu be
wegen ſeine Tagelöhnerarbeit die er in einer r verrichtete
aufzugeben um mit ihm gemeinfam das Diebeshandwerk im
Großen zu betreiben

e 29 IVereine und Verſammlungen
Deutſcher Verein für öffentliche Geſundheits

F Kiel 10 Sept
Jn der Aula der Kaiſerlichen Marine Akademie begannen

Deutſchen Vereins für öffenttiche Geſundheitspflege Es waren
etwa 220 Perſonen zumeiſt Deputirte von Kommunalbehörden
Geſundheitspflegevereinen uſw aus allen Theilen Deutſchlands
zum Theil S Oeſterreich anweſend

Geh Ober Medizinal Rath Prof Dr Piſtor Berlin eröffnete
in Vertretung des abweſenden erſten Vorſitzenden der Geſell
ſchaft Ober Bauraths Baumeiſter Karlsruhe die Verſammlung
mit Worten der Begrüßung und theilte mit daß in dieſem Jahre
der hundertjährige Gedenktag der Einführung der Schutzpocken
Jmpfung durch Dr Jenner in England gefeiert worden ſei
daß aus Anlaß eines auf der vorjährigen zu Stuttgart ſtatt
gehabten Verſammlung in verſchiedenen Orten Deutſchlands
Heimſtätten für Schwindſüchtige errichtet worden ſeien und die
Müllverbrennung durch einen von dem Ober Jngenieur

h konſtruirten Ofen weſentlich gefördert
worden ſei

Oberpräſident v Steinmann Oberbürgermeiſter Fuß Kiel
der Dekan der mediziniſchen Fakultät Prof Dr Henſen Kiel
und Contre Admiral Oldekop hielten kurze Begrüßungs
anſprachen

Es wurden hierauf Geh Ober Medizinalrath Prof Dr Piſtor
Berlin zum erſten Oberbürgermeiſter Fuß Kiel zum zweiten
und Baurath Stübben Köln zum dritten Vorſitzenden ge
vählt

Der Vorſitzende gedachte alsdann der im verfloſſenen Jahre
verſtorbenen Mitglieder des Geh Regierungs und Medizinal
raths Prof Dr Finkelnburg Bonn des Regierungs und
Medizinalraths Dr Wernich Berlin und des Geh Medizinal
raths Prof Dr Kerſchenſteiner München Die Verſammelten
erhoben ſich zum Zeichen des Beileids und der Hochachtung von
ihren Plätzen

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete die Grund
waſſerverſorgung mit beſonderer Berückſichtigung
der Enteiſenung Der erſte Referent Baurath A Thiem
Leipzig wies in längerem Vortrage nach daß das Grundwaſſer
nach geſchehener Enteifenung dem Oberflächenwaſſer in jeder Be
ziehung vorzuziehen ſei Die Verſorgung der Städte mit Grund

mit geringen Koſten bewerkſtelligen laſſe Wo man nicht genügen
des Grundwaſſer habe könne man ſich daſſelbe auf künſtlichem
Wege verſchaffen indem man Waſſer durch den Erdboden
hindurchſickern laſſe bis es eine gleichmäßige Temperatur erlangt
habe und baktertenfrei ſei

Der zweite Referent Profeſſor Dr Bernhard Fiſcher Kiel
bemerkte Es entſtehe zunächſt die
r menſchlichen Geſundheit ſchädlich ſei Nach den verſchiedenſten
Unterſuchungen enthalte das Grundwaſſer keinerlei Krankheits
erreger und anch keine niederen Lebeweſen Dagegen haben
die verſchiedenſten Unterſuchungen des filtrirten Flußwaſſers
eine Reihe von Krankheitserregern ergeben Es ſei von
den verſchiedenſten Autoritäten feſtgeſtellt daß die Typhus
Epidemie in Berlin 1889 die in Altona 1886 1867 1888 und

filtrirte Oberflächenwaſſer entſtanden ſeien und zwar ſei die
Urſache ſtets eine Störung im Filter geweſen Das Grundwaſſer

pflege n beſchloſſen

welchen den

werde
verſtändiger Leitung und unter günſtigen hygieniſchen Verhält
niſſen gegen ein billiges Entgelt bezw unentgeltlich abzuwarten
Der Redner faßte ſchließlich ſeine Ausführungen in Theſen zu
ſammen an deren Schluß es heißt

m T r vcèöÖ
Bodens zu berückſichtigen Ulm habe z B eine GrundwaſſerVerſorgung die ſtets tadellos geweſen ſei Es habe ſich r
längere Zeit eine Störung ergeben Es ſei feſtgeſtellt worden
daß unfillrirtes Regenwaſſer vom Hochplateau der Schwäbiſchen
Alb dem Grnundwaſſer zugefloſſen ſei Jn erſter Reihe werde
San ekauf ankommen die Flußläufe vor Verunreinigung zu

ützen

Baurath Stübben Köln Er ſei ebenfalls dafür daß von
einer Abſtimmung Abſtand genommen werde auch von einer
Kommiſſion verſpreche er ſich keinen Erfolg

ugenieur Grahn Hannover Es empfehle ſich ſchon um ſo
mehr von einer Abſtimmung Abſtand e nehmen da dadurch
eine heilloſe Verwirrung in den verſchiedenen ſtädtiſchen Ge
meinden angerichtet werden würde und da andererſeits die Ge
ſellſchaft ſich in ihrer 1874 abgehaltenen Verſammlung einſtimmig
für das Quellenwaſſer erklärt habe

Die Referenten wieſen die Angriffe des OberJngenieurs
Meyer zurück Alsdann wurde auf Antrag des Bauraths

Die Verſammlung nimmt mit Dank
Kenntniß von den Referaten ſie nimmt jedoch von einer Ab
ſtimmung über die vorgelegten Theſen Abſtand da es ſich em
pfiehlt weitere Erfahrungen anf dieſem Gebiete abzuwarten

Dr Brennecke Magdeburg ſprach hierauf über Er
richtung von Heimſtätten für Wöchnerinnen Der
Redner wies auf die noch immer ſehr große Sterblichkeitsziffer
und die vielen ſchweren Erkrankungen bei Wöchnerinnen hin
Dieſe ſei auf die unzulängliche Ausbildung der Hebammen die
nicht rechtzeitige Herbeiziehung eines Arztes und die zu geringe
Erfahrung vieler Privatärzte in der Geburtshilfe zurückzuführen
Viel verſchulden hieran auch die ökonomiſchen Verhältniſſe Die
Wöchnerinnen der ärmeren Klaſſen ſeien eben nicht imſtande den
einfachſten Anforderungen der Hygiene zu entſprechen Es ſei
eine ſoziale Pflicht der oberen Zehntauſend in dieſer Beziehung
helfend einzutreten Die Aerzte die die Aufgabe haben der
öffentlichen Geſundheitspflege die Wege zu bahnen ſeien in erſter
Reihe verpflichtet dafür zu ſorgen daß dieſe Mißſtände beſeitigt
werden Es empfehle ſich daher die Einrichtung von Heimſtätten
für Wöchnerinnen Dieſe Heimſtätten ſollen nicht etwa Pflege
ſtätten für kranke oder nur noch der Erholung bedürftige
Wöchnerinnen ſein ſondern öffentliche Entbindungs Anſtalten in

Frauen jeden Standes insbeſondere aber den
Frauen der ärmeren Bevölkerungsſchichten Gelegenheit geboten

Entbindung und Wochenbett unter zuverläſſiger ſach

Die Heimſtätten für Wöchnerinneu kommen der Geburts
und Wochenbetts Hygiene des ganzen Landes und allen
Bevölkerungsſchichten gleichmäßig zu gute

a unmittelbar inſofern ſie einer größeren Zahl von
Kreißenden und Wöchnerinnen insbeſondere den Be

en derſelben den denkbar beſten Schutz ge
währen

b mittelbar inſofern ſie zur Heranbildung geburtshilflich
tüchtiger Aerzte zu einer gründlichen Aufbeſſerung des

ebammenweſens ſowie zur Ausbildung zuverläſſiger
ochenpflegerinnen die Handhabe bieten

Die Heimſtätten für Wöchnerinnen ſeien wie vom hygieniſchen
waſſer empfehle ſich um ſo mehr da ſich die Enteiſenung jetzt ſo auch vom national ökonomiſchen und ſozial politiſchen Stand

punkte aus gleich dringend geboten Sie ins Leben zu rufen
müſſen Aufgabe und Pflicht der Kreis und Kommunal Ver
bände unter Mitwirkung ad hoc organiſirter Frauen Vereine
werden Die Kreiſe und Provinzen geben für das Jrrenweſen
für Blinden und Taubſtummenanſtalten große Summen aus es
ſei höchſte Zeit auch dem noch ſo ſehr vernachläſſigten Gebiete

Frage ob das Grundwaſſer des Wöchnerinnen Weſens die erforderliche Aufmerkſamkeit zu
zuwenden Lebhafter Beifall

Geh Sanitätsrath Dr Lent Köln Jn Köln ſei ein Wöch
nerinnenheim errichtet worden da man zu der Ueberzeugung ge
langt ſei daß bei den unzulänglichen Wohnungsverhältniſſen der
ärmeren Bevölkerung eine antiſeptiſche Behandlung der Wöch
nerinnen im Hauſe nicht ausführbar ſei Er hoffe daß es ſehr
bald gelingen werde Heimſtätten für Wöchuerinnen zu ſchaffen

1891 die Cholera Epidemie in Hamburg 1892 uſw durch das Beifalleifall
Danach wurde die Verhandlung auf morgen Freitag vor

mittags 9 Uhr vertagt
babe den Vorzug daß es keimfrei farblos und klar ſei und eine
gleichmäßige Temperatur von 9 bis 11 Grad Celſius habe
Grundwaſſer ſei nicht wie das Oberflächenwaſſer der äußeren
Temperatur ausgeſetzt Es ſei im Winter nicht zu kalt im Sommer
nicht zu warm Das im Grundwaſſer enthaltene Eiſen bewirke

Meteorologiſche Station zu Halle

allerdings einen üblen Geruch und eine trübe Färbung Durch
die Enteiſenung werden jedoch dem Waſſer dieſe üblen Eigenſchaften
genommen und auch die Krenohix verſchwinde durch die Ent
eiſenung Der Redner
von den verſchiedenen Enteiſenungsverfahren Jn Gegenden
wo das Grundwaſſer wenig eiſenhaltig ſei empfehle ſich das
Oetzen ſche Enteiſenungsverfahren bei ſtark eiſenhaltigem Grund
waſſer das Piefke ſche Verfahren Die verſchiedenen ein
gehendſten Unterſuchungen haben ergeben daß Grundwaſſer
nach geſchehener Enteiſenung appetitlich ſchmackhaft bakterienfrei
mithin aus geſundheitlichen Rückſichten dem Oberflächenwaſſer
auf alle Fälle vorzuziehen ſei Auch Hausbrunnen ſeien mit
geringen Mittel zu enteiſenen Da die Anlage und Erhaltung
der Filter für das Oberflächenwaſſer bedeutend koſtſpieliger als
das Enteiſenungsverfahren ſei ſo ſei das Grundwaſſer nicht nur
aus Gründen des beſſeren Geſchmackes der Appetitlichkeit und der
Geſundheit ſondern auch aus ökonomiſchen Gründen dem Ober
flächenwaſſer vorzuziehen Wo alſo Gemeinden vor Einrichtung
einer Centralverſorgung ſtehen mögen dieſe in erſter Reihe die
Verſorgung mit Grundwaſſer ins Auge faſſen und nur dann
wo dies abſolut nicht ausführbar ſei ſich mit Oberflächenwaſſer
verſorgen Eine ſolche Verſorgung könne aber immer nur eine
proviſoriſche ſein

Ober Jngenieur Andreas Meyer Hamburg Es empfehle
ſich in dieſer Verſammlung über die ren des Grund

waſſers r ſprechen nicht aber in der Weiſe wie es hier ge
ſchehen das Oberflächenwaſſer als geſundheitsſchädlich zu bedu Anderenfalls mache man ſich der Einſeitigkeit ſchuldig

Im allerwenigſten dürfe man über die vom Referenten vor
Waten Theſen abſtimmen denn die Ausführungen des Referenten
eien doch nur Behauptungen Er Redner ſei der Meinung

daß man ſich betreffs der Entſcheidung ob Grundwaſſer oder
Oberflächenwaſſer noch im Stadinm des Lernens befinde Wenn
man aber durch Abſtimmung eine Entſcheidung herbeiführen
wolle dann empfehle ſich die Einſetzung einer Kommiſſion dievorerſt eine eingehende wiſſenſchaftliche Unterſuchung vor
zunehmen habe

Privatdozent Stabsarzt Dr Heinrich Jaeger Stuttgart
Auch er halte eine Entſcheidung über die vorliegende Se noch
nicht für ſpruchreif Bei der Würdigung des Grundwaſſers ſei

empfehlen in reicher Auswabl zu bülligen Preisen ltr von 1,50 an

ab hierauf eine eingehende Schilderung ehe denchtigkeit

II Sept 17 Sept9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 750,8 752,8Thermometer Celſius 14,4 14,3e i 92 90 2Winde SS W 1 W 1Maximum der Temperatur am 11 Sept 20,10 C
Minimum in der Nacht vom 11 Sept zum 12 Sept 13,0 C
Niederſchlä ge am 12 Sept 7 Uhr morgens 0,0 mm
Waſſerwärme der Saale am 12 Sept mitgetheilt vom Florabade 13 140

Muthmaßliche Witterung am 13 u 14 Sept nach der Wetter
karte der Seewarte und Lokalbeobachtungen

Schwache Luftbewegung wenig Wärmeänderung vorwiegend
trocken wolkig

Letzte Nachrichten
Wien 11 Sept Jm Bemeinderathe kam es heute

abend zu einer langen Reihe von Skandalſcenen zwiſchen
der liberalen Minorität und dem Bürgermeiſter Strohb agch
Den Anlaß hierzu bot ein Antrag des Stadtrathes dem
nächſter Tage in Wien tagenden antiſemitiſchen Bauern
verein eine Subvention zu gewähren Dagegen verwahrten
ſich die Liberalen indem ſie die Frage aufwarfen wie die Be
völkerung dazu komme ihre Steuern für parteipolitiſche Zwecke
herzugeben denn der Bauerntag ſei eine parteipolitiſche Ver
anſtaltung Darauf erfolgten große langandauernde Lärm
ſcenen und Beſchimpfungen der Liberalen Jm weiteren Ver
laufe entſtand ein perſönlicher Streit zwiſchen dem Bürger
meiſter und dem Liberalen Dr Mittler der damit endete daß
Mittler für drei Sitzungen ausgeſchloſſen wurde und die
Minorität mit Demonſtration den Saal verließ Als die
Liberalen wieder erſchienen gaben ſie die Erklärung ab daß
ſie vor der inobjektiven Haltung des Präſidinms warnen und
auf die Konſequenzen eines ſolchen Vorgebens aufmerkſam

in erſter Reihe die geologiſche Beſchaffenheit des Grund und machen

Gr Steinstrasse 87
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Soeparation
Nach freundſchaftlichem Uebereinkommen ſcheidet unſer Herr P Mocsenthin demnächſt aus unſerer Firutg
Dies veranlaßt uns die reichen Beſtände unſeres Wagarenlagers nach größter Möglichkeit zu ränmen und

haben wir ſämmtliche Artikel im Preiſe ganz bedentend ermäßigt
Unſere Läger umfaſſen alle Neuheiten für

Herbst und Winter
leider fſe in größter Auswalhl

III IIIFee achete Regen viel Abenedrmäntel
FIGoFSenRFöCKC, VnterrödCk E SChü Tee

Wir bemerken ausdrücklich daß ſelbſt die zuletzt eingegangenen Renheiten im Preiſe herabgeſetzt ſind und
daß wir wie bisher nur gute ſolide Fabrikate aufgenommen haben

Die Preiſe ſind ein metto nnd findet der Verkauf nur gegen Banreahlung ſtatt

Soebr
e Steinſtr 86

Der Verkauf zu den ermäßigten Preiſen beginnt am Ionmtag den 14 d Mts

Seüclenetofſee in allen Qualitäten

Coeteuuinmnmee BIGSC

eſtulte Nneſif
Inh Moesenthin Boegelsack Ecke Rennhänſer

mühlen

S Zum Umzug u Geſchäftseinrichtungen

e e Gardinenroſelten Portièrenketten Zug
r tungen zu jedem Fenſter paſſend Treppenleitern

I Trevpenſtühle eiſ Waſchtiſche la errnke isſchränke
eiſerne Bettſtellen mit Spiralboden
bettſtellen Brückenwaagen Säulenwaagen Tafelwaagen geaicht
ſolideſte Ausführung Flüſſigkeitsmagßze geaicht in Weißblech und Zinn Hohl

Gewichte in Meſſing und Eiſen mit Kupfer
Faßhähne Schmalz u er eet Laden Kaffee u Gewürz

Petroleum Pumpen Geldkörbe
ackkarren Ladenlampen Sicherheitslaternen
rhangſchlöſſer Ka m 2eeichhaltige

Polſterbettſtellen Kinder

maaße n in Eiſen und Holz

L e argtsop irre
FreigBilligſte PreiſeBartels Beck Hbere Teipzigerſtr 39 9

Otto Neitseh
alle Saale

Erste und grössto

Fabrik für Feld Industrie und
Seil Eisonbahnen

Specialität seit 1863
I Abiheilungz Feldeisenbahnen

Grosses Lager flotte geübte und solide Fabrikation
Jlluſtr Preislifſte oſtenfrei

LewtertIIalle a S Fernsprecher 48

Damm
s zu 300 Pferdestärken

mit oder öhne Condensation mit verbesserter Ridersteuerung
D R P 42582 Meyer scher Expansions Steuerung sowie Ventilsteuerung

ielle Offerten auf Verlangen post und kostenfrei
Feinste Referenzen Bülligste Preise

Bisherige Produetion über 1000 Betriebs Ibampf
maschinen mit über 30000 Pferdestärken

Preislisten sowie s

ganzer Anlagen und Einzeltheile
d Weh Ieichtbewegliche Gleise
vorzüglicher Construetion

gesetzlich geschütztRacdlsätze Räder Stahlschienen und
Schwellen

Maschinenfabrik und Eisenglfesserei Lager Bafesti Sgungsbaut seit 40 Jahren als Specialität materialieneincylindrige und Compound Drehscheiben ragohen 300hengn3n
ben SchienennägetWeichen Berte und ver Kippuagen Klewmplatten

der Welt Gesetzlich geschätzgt Hakenschrauden ete

r h
ma Chinen

Luferny Doſe er Therest en bei Se r
Sommer und Winterkuren Proſpekte durch Beſitzer Dr med engere

Gelegenheits eitskauf 190 9t Dann Iischtücher mit dopp llohläumen

165 x 165 Mark 4,50 früherer Preis Mark 7 empfiehlt

Adolf Sterufeld Gr Steinſtraße 76 I
Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Velblättern
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